
H offmann, Ernst

Kesse lschm ied und  
Rohrleger

Stadtrat  für Kultur,  
Körperkultur u nd Sport  
beim  M agis tra t  von Groß-  
Berlin

Berlin

SED -Fraktion

Geboren am 19. September 1909 in Berlin als Sohn einer 
Arbeiterfamilie. Verheiratet, drei Kinder. Volksschule, Be­
rufsschule. 1924—1928 Lehre als Kesselschmied, dann als 
Kesselschmied tätig. 1924 SAJ. 1928 SPD. 1930—1931 Stu­
dium an der Staatlichen Fachschule für Wirtschaft und 
Verwaltung in Berlin. 1934—1937 Zuchthaus wegen anti­
faschistischer Tätigkeit. 1939—1940 Rohrleger-Lehre und 
Fachschule. Kriegsdienst, Gefangenschaft. 1946 SED, seit 
1946 verschiedene Funktionen, 1946—1954 Mitglied des Par­
teivorstandes bzw. des ZK. 1946 FDJ, 1946—1950 Mitglied 
des Zentralrates. Seit 1952 verantwortungsvolle staatliche 
Funktionen. Seit 1959 Mitglied des Zentralvorstandes und 
des Präsidiums der Gewerkschaft Kunst. Seit 1950 Berliner 
Vertreter in der Volkskammer, 1954—1958 Mitglied des 
Ständigen Ausschusses für Auswärtige Angelegenheiten, 
1958—1963 Mitglied des Haushalts- und Finanzausschusses.
Vaterländischer Verdienstorden in Silber, Orden „Banner 
der Arbeit“ und andere Auszeichnungen.
Mitglied des Ausschusses für Kultur.
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